
2016: Das haben wir geschafft!Gratulationen

Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvor-

steher gratulieren:

Frau Emma Handschuh

Rosenstraße 23,

66539 Neunkirchen,

103. Geburtstag am 1. Januar

Frau Hildegard Zewe

Kuchenbergstraße 136,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 5. Januar

Eheleute

Gertrud und Jürgen Schmidt

Hirschdell 20,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 5. Januar

Herrn Karl Schappe

Bahnhofstraße 27,

66538 Neunkirchen,

99. Geburtstag am 7. Januar

Frau Elvira Knorr

Betzenhölle 12,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 9. Januar

Frau Annelore Steinmaier

Bürgermeister-Regitz-Straße 34,

66539 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 10. Januar

Herrn Hermann Appel

Unterer Markt 2,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 11. Januar

Frau Anneliese Goebel

Im Katzentümpel 1B,

66540 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 11. Januar
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Fakten schaffen statt Meinung machen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.

„Die erbarmungsloseste Waffe ist die gelassene Darlegung der Fakten.“

Diese Feststellung stammt vom ehemaligen französischen Premierminister Raymond Barre.

Sie ist sicher auch eine gute Devise, um uns im Jahr 2017 gemeinsam gegen das Postfaktische

und die digitale Meinungsmache in unserer Gesellschaft stark zu machen.

Diese Ausgabe liefert einige erfolgreiche Fakten, wie wir es im vergangenen Jahr geschafft haben,

dass sich unsere Stadt auch in schwierigen Zeiten positiv entwickelt.

Sie zeigt auch praktische Umsetzungen, Konzepte und Ideen, die wir in diesem Jahr verwirklichen

wollen und werden. Und dies sicher mit Beharrlichkeit und leidenschaftlichem Engagement,

wofür wir Neunkircher bekannt sind.

Lassen Sie uns so gemeinsam positive Fakten schaffen,

für unser Neunkirchen.

Und deshalb: Fangen wir`s gut an!

Ihr

Jürgen Fried
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Veranstaltungen
5. - 11. Jan. 20172017: Das wird kommen!

Neunkircher Kulturgesellschaft

Kurz + Knapp
 Toiletten

Die Stadt hat veranlasst, dass die

öffentlichen Toiletten im Ruck-Zuck-

Pavillon ab Januar wieder geöffnet

sind. Eine Reinigungsfirma kon-

trolliert regelmäßig den ordnungs-

gemäßen Zustand.

Drückjagd

Am 14. Januar findet im Bereich

Hanauer Mühle / Frankenholz

Steinberghütte eine Drückjagd

statt. Der Wald wird aus diesem

Grund abgesperrt. Betroffen hier-

von sind die Wanderwege Spitz-

bubenweg Münchwies, der Hangar-

der Brunnenpfad und zum Teil der

Mühlenpfad. Der Saarforst bittet

um Beachtung.

Standesamt
In der Zeit vom 21. bis 28. De-

zember 2016 wurden beim

Standesamt Neunkirchen fol-

gende Geburten und Sterbe-

fälle beurkundet. Die Genehmi-

gungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

15.12.16; Mayla Amelie Bläs,

Neunkirchen; 20.12.16; Lea

Sophie Luxenburger, Neunkir-

chen; 24.12.16; Phil Hoffmann,

Neunkirchen

Sterbefälle

20.12.16; Mario Calla, Furpach,

71 J; 21.12.16; Uta Sieglinde

Hoffmann geb. Oberheim, Wie-

belskirchen, 74 J; 23.12.16;

Anna Einsiedler geb. Pulver-

müller, Neunkirchen, 78 J;

25.12.16; Annemarie Mathilde

Kolling geb. Rech, Kohlhof, 79

J; Hedwig Raske geb. Trumm,

Neunkirchen, 92 J; Anna Tott

geb. Langendörfer, Neunkir-

chen, 94 J; 26.12.16; Volker

Josef Ohm, Hangard, 65 J;

27.12.16; Peter Paul Ruffing,

Hangard, 91 J

Kranke Bäume
Der NABU befürchtet, dass Kom-

munen unnötig viele Bäume fällen.

Bürgermeister Jörg Aumann, als

Dezernent für den Grünbereich

zuständig, erklärt: „Die Bäume im

Furpacher Gutspark wurden gefällt,

weil einige vom Hallimasch, einem

äußerst aggressiven Pilz, befallen

waren. Nichts zu tun, wäre gleich-

bedeutend damit gewesen, in

einigen Jahren alle Bäume fällen

zu müssen. Wir bemühen uns, die

Gründe für notwendige Fällungen

über die Medien, die Ortsvorsteher

und die Ortsräte zu kommunizieren,

wie in Furpach bei der Fällung der

Kastanie am Wallratsroth und der

Eiche an der Sparkasse. Manch-

mal müssen einzelne Bäume zum

Schutz der übrigen gefällt werden,

da sonst der gesamte Bestand

gefährdet ist.

Eine Baumschutzsatzung, wie vom

NABU gefordert, hilft da auch nicht.

Im Zuge der Verkehrssicherungs-

pflicht müssen auch vorsorgliche

Maßnahmen ergrif fen werden,

damit im Falle von abstürzenden

Ästen keine Person zu Schaden

kommt.“

Konzert

Neujahrskonzert: Gold und Silber

Stuttgarter Philharmoniker

Samstag, 7. Januar 2017, 20 Uhr

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Die Stuttgarter Philharmoniker eröffnen das neue Jahr in Neunkirchen mit strahlendem Glanz.

Gold und Silber ist aber nicht nur der Titel eines berühmten Walzers von Franz Lehár, sondern beide

Edelmetalle dienen zugleich als Bezeichnungen für die beiden großen Zeitalter des Wiener Walzers und

der Wiener Operette: Die Epoche von Johann Strauß Vater und Sohn gilt als die goldene, die von Lehár

und Robert Stolz als silbernes Zeitalter. Die 1924 gegründeten Stuttgarter Philharmoniker spielen neben

mehreren Konzertreihen in ihrer Heimatstadt regelmäßig in südwestdeutschen Städten und im Ausland.

Im Februar 2007 erhielt das Orchester den Prix Rachmaninoff 2006. Das Konzertprogramm umfasst

bekannte Stücke von Strauß, Delibes, Offenbach, Lehár, Stolz und anderen. Durch den Abend führt der

Dirigent des Orchesters Stefan Blunier. Die Solistin des Abends ist Jennifer Zein.

VVK 31,30 € (PK1) bzw. 28 € (PK2) / AK 33 € (PK1) bzw. 30 € (PK2).

Karten für die Veranstaltung sind bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket Regional (u. a. bei allen Presse-

zentren von Wochenspiegel und Saarbrücker Zeitung), unter der Tickethotline 0651 - 9790777 sowie

online unter: www.nk-kultur.de/halbzeit erhältlich.

Ausstellungen

bis Fr, 6. Januar

Ausstellung von Jörg Munz im

ARTHOUSE-Saar

ehem. Herz Jesu Kirche/

jetzt ARTHOUSE-Saar

Jürgen Trösch

bis  So, 8. Januar

„Neunkirchen 0.1-Perspektiven

zum Ende der Eisenzeit“

Hüttenstadt-Museum Neunkirchen

im KULT. Kulturzentrum

Städtische Galerie Neunkirchen

bis So, 8. Januar

„abkommen“

von Andrea Neumann

Städtische Galerie Neunkirchen im

KULT. Kulturzentrum

Städtische Galerie Neunkirchen

Märkte

Mo, 9. Januar

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik / Theater

Mi, 11. Januar, 19 Uhr

„Schwanensee“ Russisches

Nationalballett aus Moskau

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Highlight Concerts GmbH

Sport

Sa, 7. und So, 8. Januar

Stadtmeisterschaften im

Hallenfußball Aktive und AH

Ohlenbach Sporthalle

Wiebelskirchen

Schiedsrichtergruppe Neunkirchen

mit Neunkircher Sportverband

Änderungen vorbehalten

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 11.01.2017, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der

Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über 

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil 

Wellesweiler am 07.12.2016

2 Bericht Polizei über allgemeine Tätigkeiten im Stadtteil

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über 

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil 

Wellesweiler am 07.12.2016

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 29.12.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Steinmaier

Amtliches

Folgende Sammelplätze wurden eingerichtet:

NK-Innenstadt: Festplatz Eisweiher, Mantes-la-Ville-Platz, Storchenplatz, Parkpl. Schaumbergring

Heinitz: Kirmesplatz

Sinnerthal: Grünfläche gegenüber dem ehemaligen Baumarkt

Wellesweiler: Festplatz/Schule, Containerstandplatz, Winterfloßsiedlung (Rosenstraße)

Furpach: Spielplatz Tannenschlag, Marktplatz

Ludwigsthal: Denkmal

Kohlhof: gegenüber Gasthaus Limbach-Nitschke, Einfahrt Haberdell

Münchwies: Depotcontainerstandplatz am Sportplatz

Hangard: Parkplatz am Spielplatz Altzberg/Ludwigstraße, Parkplatz Ostertalhalle

Wiebelskirchen: Parkplatz Friedhof, Festplatz, Grünfläche Käthe-Kollwitz-Straße

Für Selbstanlieferer: Grünschnittannahmeplatz in der Unteren Bliesstraße.

Der Grünschnittannahmeplatz ist im Januar samstags von 9 bis 15 Uhr geöffnet.

Ausgabe Neunkirchen
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Sammelstellen
für

Weihnachtsbäume
Die Kreisstadt Neunkirchen

richtet auch im Jahr 2017

wieder Sammelstellen für

Weihnachtsbäume ein.

Der Zentrale Betriebshof (ZBN)

holt die ausgedienten

Weihnachtsbäume ab.

Dafür sind verschiedene

Sammelstellen vorgesehen, an

denen die Bäume bis 8. Januar

angeliefert werden können.

Am 9. Januar beginnt der Abtransport

zum Grünschnittsammelplatz.

Der ZBN bittet, an den Bäumen

Lametta und  anderen Schmuck vorher

zu entfernen, da gerade das

schwermetallhaltige Lametta den

Kompost belastet.


